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19.Jahrh.,Wien,Freitach,3.November1909.
die Schillerfeier der GemeineWien¬
Wiebekannt,hiedet ,nächstenMontag
den8 .Novemberl .J .um11Uhrvor¬
mittagsimGestaatedesneuenRat¬
hausesanläßlich.Der150.Wieder¬kehrdesGeburtstagesFriedrichv.
SchillerdievonderStadtWien¬veranstalteteSchillerseiteunter¬
der MitwirkungdesHofpre¬
Orchesters,unddesWienerSchubert
Bundesstatt .eingeleitetwirddie
feierdurcheinekurzeAnsprachedesObmannesdesvomStadtrate
eingesetztenGesausschussesK.R.
LeopoldTomola.Esfolgtdarauf
RichardWagnersMeistersinger¬
Vorspielaufgeführt,vomHoffere¬festerunterderLeitungAdolf
Kirchl.SodannSchrichtJakobSchreiner
denvonGranzkeingedichteten
WeisegrußanFriedrichv .Schiller.
UnterderLeitungAdolfKircht' s
exekutierendannüberbundunddasJocherchesterSchillers
AndieKünstler,verbotvonFranz
istundSchiller,andenFrühling
verlorvonFranzSchubert.Der

Soltt desSchubertbundesFritz
odersingt ,sodannSchillersBal¬
dederGrafvonGabsburg,ver¬
sont von Karl LöweSchuber¬
bundundJohannOrchestertrafensodannunterderLeitungdes
ProfessorsHansWagnerSchillers
GruppeausdemTartaresinderVertagungvonFranzSchubert
undHansSommersSchillersamen
VertretvonProf .HansWagner,vor¬
EineAnsprachedesBürgermeisters
schließtdiePeter¬

intrittskartenzudieserPeier
sindimPräsidialburginneuen
Rathauseerhältlich
ErsterinternationalerKongres¬
erVerwaltungswissenschaftinBrüssel1910
AusAnlaßderinternationalen

Weltausstellung ,dieinBrüssel1910
stattfindetwirddaselbstauchder
I .InternationaleKongreßfürVer¬
waltungswissenschaftabgehalten,der
unterdemProtektoratederBelgischen
Regierungsteht :Ehrenpräsidentendes
Kongressessind :S .C .Schollgert
MinisterdesInnernundPräsidentdes
Ministerrates,S .F .BarondesCamps¬
MinisterderWissenschaftenu .Künste
S .Bernart ,Staatsminister,
D.E .Dumont,Staatsminister,Vie¬
präsidentdesSenats.DieOrganisa¬
tionsKommissionbestehtausdem
PräsidentenderBelgischenRechter¬
ten KammerS .H .Coraman
sowiedemSenatoru .Bürgermeister
der Stadt Brüsseldamitunddem
KammermitgliedeTibbaut,alsPräsidente,
fernerdemUniversitätsprofessor
Pyfferrenu .demOberinschektor
P .P .Deveyst,alsGeneralsekretäre.

derKongreß,derinderZeitvom
28.bis31.Juli1910stattfindet,hatsol¬
gendesProgramm
AbteilungI .Kommunalverwaltung .
4 .OrganisationderGemeindeverwaltung

1 .PolizeiderStädteundLandgemein¬
denSchutzderPersonenunddes
Eigentum.2 .öffentlicheGesundheits¬lege .3 .FinanzenVerwaltungdes
GemeindevermögensBedingungender
Anleihen.4 .öffentlicheWohltätigkeitu.
Armenpflege.5 .Verkehrsmittel.Ver¬
schönerungen.Gartenanlagen.Nesthetik
derStätteErhaltungdesDenkmäler
u .fandschaftlichenSchönheitenBeför¬
derungdesHandels,derIndustrie¬

1
undderArbeitWirtschaftlicheEnt¬

wicklung .
D.GewerblicheUnternehmungenderGemeinde
1 .GrundsätzeZuständigkeitderGemein¬
denEignerBetrieboderKonzession.
Verwaltung,LeitungRechnungsfüh¬
rungundBeaufsichtigungdereigene
betriebe .2 .Tatsachen ,eingele¬
dustrielleUnternehmungenderGe¬
meindenunddieErgebnisseihres

Betriebe.
Abteilungv .GrößereKomminalverbände.
1 .VerbändevonGemeinden,2 .Ver¬
einigung vonVerwaltungszweigen
undbetriebenderStädteundihrer
Vororte3 .GrößereVerwaltungs¬
bezirkeKreise ,Provinzen,Dechar¬
taments. . w.4 .Gründungund
VerwaltungvonAnstaltenderAr¬
Provinzen. . w.
AbteilungII .OrganisationderZentral¬

verwaltung .AllgemeineFragen .
1 .ZweckundRollederallgemeinen

VerwaltungIhrEinflußaufdenwirt¬
schaftlichenu .sozialenFortschritt.
2 .ArbeitsteilungvorteileundNach¬
teile derArbeitsteilunginder
Verwaltungundindentechnischen
Betrieben.3 .AufgabeundBedeu¬
tungderzeitweiligenundder
dauerndenAusschusse4 .Mitwir-¬
kungvonEhrenbeamtenVerpflichtung
undUnentgeltlichkeitoderGewährung
einerEntschädigung5VorbereitungfüröffentlicheÄmterUnabsetz¬
barkeitVerantwortlichkeitderBe¬
amten6Enteignungzusammen¬
wirkenPrivaterundgesellschaft¬
licherOrganisationenmitden
öffentlichenGewalten.(1)AbteilungIIMaterialienzurKennt¬

nis der VerwaltungundderVer¬
waltungswissenschaften .

1 .Verwaltungsmaterialien ,hie¬



richtung ,RedaktionundOrdnung
derAktenAktenimGebrauchder
VerwaltungVereinfachungdes
Schreibwesens,Formulare,Rechten
den .2 .MaterialienderVerwalten¬
wissenschaftenSchriftenjederArt,
diesichaufdieVerwaltungswissen¬
schaftenu .dieEinrichtunginbeziehen,
die zur Sammlung,Aufbewahrung
undMitteilungsolcherAngaben
u .Nachrichtenbestimmtsind ,diefürdie
verschiedenenZweigederVerwal¬
tungvonWichtigkeitsind.

DieOrganisations-Commission
sollin jedemeinzelnenStaatedurch
eineigenesKomiterunterstützt
werden,dasfürdieVerbreitung
desProgrammes,für dasAnwerben
derMitgliederundderBerichter¬
statterSorgezutragenhat .DieBe¬
richtekönneninfranzösischer,Deutsche,
niederländischer,englischerita¬
lienischeroderschanischerSpracheein¬
gereichtwerden.
jedeBesprechungpolitischer,Philo¬

sophischerundreligiöserfragenist
ausgeschlossen .

IhreBeteiligungamCongressehaben
bereitseineAnzahlfremderStaaten
zugesagt ,darunterauchdieöster¬
reichischeRegierung,diesichvorbehal¬
tenhat ,ihreDelegiertennamhaftzu
machen.WerdemKongressebeitreten

will ,hatdemOrganisationsKomiten
einenMitgliedsbeitragvon25Fr .
andieAdressedesHrn .M.Dien¬
44 ,zuRubens,Brüssel ,zusenden.
hiehererhältdasMitgliedeinschein¬
plarderGutachteninVerhandlungs¬
berichtePersonen,dieeinenBeitrag
von100Fr .zahlen,sindEhrenmitglieder

MitRücksichtaufdaslebhafteInteresse,
dasderFragenstaatlicherundAuto¬

neuerVerwaltungbeidenstets

wachsendenAufgabendesStaates
u .derKommunalverbände,inweiten
Kreisenentgegengebrachtwird ,ent¬
schrift dieserKongreßumsomehr
einemBedürfnisse ,als ereinen

MeinungsaustauschvonFachleuten
verschiedenerStaatenundeinen
VergleichderVerwaltungeinrich¬
lungenverschiedeneLänderer¬
möglich .Wieüberall ,kannauch
hierdieKenntnisfremderEinrich¬
tungennuranregendbefruchtend
aufdieFortbildungderVerwaltungs¬
InstitutionendeseigenenStaates

wirken .

NeueGassenbezeichnung.DerStadtrat
hat einem Bericht derHöl¬
denteilweiseeröffnetevomLinne,

Bilde ,
Fortsetzung der Peter

die
gleichfals ,

öfnet ,von den
zurLorenzMandlgasseführenden,para¬

zu hatte verlaufenden
Straßenzugim16 .Bezirknachdemam
3 .Aprild .J .zuNikolsburgverstorbenen
Probler ,welche viele
Jahre aParisten - Gymnasium

und
auch als Schulge¬
te ,mitLandsteinergassebenannt.

Heilanstalt an .Inder
gestrigenSitzungdesKuratoriums
des VereinesHeilanstaltAlland
referierte u .A .Vizepräsident
R .R .D .Steinüberdieam30 .Mai
d .J .eingeweichteunderöffneteKin¬
derheitstätte ,dererstendieserArt
inÖsterreich.Inderselbenstandenin
halbjahreKinderinBehandlung
vondenen37bereitsentlassenwür¬
denu .zw .3 KinderalsVollkommen
geheilt .Besserkannderbedeutende
ErfolgderHeilstattenBehandlung
beiKindernnichtbewiesenwerden.
Traurigist nureines ,daßsoviele
arme ,krankenKindervonderAuf¬
nahmeausgeschlossenbleiben ,weil
dieVerpflegsgeldernichtaufgebracht
werdenkönnen .DerVereinhatin
diesemhalbjahre30Kinderaufeigene
Kostenverpflegt,fernererhielten14
reichtätzevondenLandesausschüssen
und3warenSelbstzahle.Undun¬diederte armerElternbitten ,umAuf¬
nahmeihrenKrankenKinder,dievon
langenSiechtumundTodgerettet
werden,wennsie rechtzeitigeiner
Heilstättenbehandlungzugeführt
werdenkönnten .Mitnur300Kronen
ist manimstande ,einevondem
verwaltenbedrohteMenschenschlange

zueinemdauerndgefundenMit¬
gliedederGesellschaftzumachen.
tensichdanichtgenugMenschen
Kinderfreundefinden ,umhierein
Werk,wahrerNächstenliebezuleben?
diesbezüglicheSchandensindanden
Verein,HeilanstaltAllandBezirk
Lazarethsasse23zurichten.

hochlöbl.Redaktion!Undgefällige
AufnahmevorstehenderNotiz,wennmöglich
imMorgenblatteersuchthöflichstfürdenVerein¬
HeilanstattAllandReg.R.D.Wettin,Vizepräsident.
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